
B.

Problem: Was uns nach Italien zieht

I. Was wir sehen können!

1. Landschaft

leuchtende Farben
Früchte

San Remo, Capri
Neapel

als Winteraufenthalt
Ianuarmittel = 8° C

2. Papst

(für Katholiken)

(Vatikan, St. Peter)
freiwillige Verbannung aus Rom seit 1870
warum der Papst gerade in Rom wohnt

ehemalige Welthauptstadt

2. Kunst

Rom Gber-Italien

auf 7 Hügeln 1 (Verteidigung)
weg vom Meer l v am

Tiber schiffbar (Zufuhr)
Mitte der Halbinsel &amp;gt; ^roberuna)
Mitte des Mittelmeers j ^rooerung)

im alten Rom
(Forum, Kolosseum)

Kunst der Päpste
(Peterspfennig)

auch Bauten, Galerien

Entstehung:
a) Mittelalter: Reichtum

(Venedig im Grient)
b) Wetteifer unter den ttlein-

und Stadtstaaten
(Kufträge an die Künstler)

II. Kvguns alles gefällt!

Marmorkunst
Bildhauer Laumeister

(vom zu Mailand)
(San Marco in Venedig)

(Paläste)

Carrara

Hitze Fieber Belästigung Unsicherheit
Mailand, Venedig, Florenz

Malaria
Entwässerung
Eukalyptus

nur 6 Provinzen frei

Ungeziefer Bettel Räuber Hotels

Tarantel
(Tarantella)

(Abruzzen)
(Sardinien)

(Rinaldo Rinaldini)

keine',Türschlösser
spanische wände

Eisenbahnbrücke
Inselstadt
Gondeln

Einsturz des Glockenturmes
von San Marco

Trinkwasser
Ravenna

III. Wie werden wir reisen!

Reiseweg
Rom via Gotthard
Neapel via Genua

(Seefahrt)

Rundreisekarten
lange Gültigkeit

billiger
ohne Zuschlag

Ausfüllen besonderer Formulare

keine Gfen
andere Rüche

(Hammelbraten
Maccaroni

viel Früchte
Zubereitung mit

(Vlivenöl)


